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Zitat

Wie hier schon mehrfach geschrieben: wenn die von "Dezember" sprachen ...

a) ist es entweder für den Klageweg zu spät. Dann sind die Unterlagen inzwischen
fertig und alles ist auf dem Weg zum LBV. Dann läuft ab Ende Januar alles richtig.

b) solltest du am 3. Januar dort noch einmal anrufen und nach dem Stand der Dinge
fragen.

Und, wie geschrieben, hak doch beim LBV nach. Wenn du schon Geld bekommst, bist
du da gemeldet. Das lbv in NRW ist recht flexibel und kulant, was großzügige
Abschläge angeht. Die sind immer nah dran am Originalgehalt.

P.S.: das hat übrigens nichts mit "Untertanreflex" zu tun. Deine Beleidigungen kannst
du dir gerne sparen. Danke.

Das LBV verweist auf die Bez-Reg als Dienststelle. Ich erhalte keinen Abschlag, sondern die
Besoldung nach der inkorrekten (niedrigen) Stufe. Am 3. Januar frage ich natürlich nochmal
nach. Aber derzeit ist zumindest beim LBV noch nichts eingegangen.

Von welchen Beleidigungen sprichst du in meinen Beiträgen genau? Wenn es „Untertanreflex“
sein soll: Wie würdest du das Verhalten sonst beschreiben? Zumal ich offenbar ja nicht alleine
mit der Ansicht bin…
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